
Ein ganzheitliches Projekt, 

das Hoffnung weckt

PROJEKTREISE NICARAGUA



Vier Tage 
Programm
Für Theresa, Justus und Diana ging es 
vom 13. bis 18. November nach 
Nicaragua. Auf dem Programm stand 
ein intensiver Austausch mit Taking
Root und APRODEIN, den beiden 
Projektpartnern.

Neben PRIMAKLIMA sind weitere 
internationale Partner des Projekts 
angereist. Gemeinsam besuchten alle 
Beteiligten vier Flächen und 
Farmer:innen in zwei Tagen.
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Vier Tage 
Programm
Während die meisten Partner am 
Donnerstagnachmittag wieder 
abgereist sind, besuchte das 
PRIMAKLIMA-Team gemeinsam mit 
Taking >­­º J«´N|Ӄ X¸X«T ſXÈ¦ӃÄ´ Æż
noch drei weitere eigene Flächen in 
Somoto.

Am letzten Tag (Freitag) ging es dann 
noch weiter nach Boaco, um auch dort 
zwei von PRIMAKLIMA finanzierte 
Aufforstungen kennenzulernen.
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Mixed Species 
Flächen
Vor Ort haben wir uns fast 
ausschließlichdie Projekt-
komponente "Mischwald" ange-
schaut. Hierfür werden fünf 
verschiedene heimische 
Laubbaumarten gepflanzt.

Die Flächen bestehen aus 
wechselnden Reihenvon schnell 
wachsenden und langlebigeren 
Arten.
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Schnellwach-
sende Bäume
Die schnellwachsenden Bäume, oder 
auch Pionierbaumarten, werden in 
Reihen mit einem Abstand von 1,5 
Metern gepflanzt. Die Äste von schnell 
wachsenden Arten können schon nach 
ein paar Jahren für Brennholz oder die 
Herstellung von Pflanzenkohle genutzt 
werden.

Arten: Caesalpinia velutina & Gliricidia 
sepium
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APRODEIN kauft umliegenden 
Farmer:innen Holzreste ab, um daraus 
Biochar herzustellen. 

Im Prozess der Hydrolyse entstehen 
verschiedene Produkte Ɖ u.a.Gas, das 
zum Heizen des Ofens genutzt wird; 
oder Molasse, die als Dünger und 
Pflanzschutzmittel eingesetzt werden 
kann. Die Molasse speichert Wasser 
und Nährstoffe und verbessert somit 
das Pflanzenwachstum.

Pflanzen-
kohle 



Langsamwachs-
ende Bäume
Die langlebigeren Holzarten werden 
mit einem Abstand von 3 Metern 
gepflanzt. Diese Bäume können nach 
mehreren Jahren nachhaltig 
bewirtschaftet werden.

Arten: Swietenia humilis, Bombacopsis 
quinata (auf dem Bild) & Albizia saman
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Das Jahr 2023 war das mit den 
meisten Monitoring -Aktivitäten: 
40 Teams Ɖ jeweils bestehend aus 
zehn Personen Ɖ überprüfen, wie 
sich die Bäume und Flächen 
entwickeln. 

Die Flächen sind alle digital 
hinterlegt und die Entwicklung wird 
ebenfalls gespeichert. Für das 
Monitoring wird u.a. die Dicke des 
Stammes gemessen.

Das 
Monitoring



Das Recruiting
Das Recruiting ist von drei Faktoren 
abhängig: Erstens Ɖ wie viele Credits 
können verkauft werden? Zweitens Ɖ 
wie viel Potential bietet eine Fläche? 
Drittens Ɖ Wie steht es um die 
klimatischen Bedingungen (z.B. 
Trockenheit)? 

Natürlich müssen auch die 
Besitzverhältnisse geklärt sein. Ein:e 
Farmer:in darf immer nur einen Teil des 
Gesamtbesitzes in das Programm 
überführen.
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